












Was ich noch mehr üben sollte

… gemächlich und bedachtsam, mit Gelassen-
heit durch Hast und Lärm unserer Zeit zu ge-
hen, denn Friede ist nur in der Stille zu �nden. 

… die Dinge dahin zurückgeben, wo ich sie 
gefunden habe.

… ohne mich selbst zu «verbiegen», mit 
möglichst vielen Menschen auf gutem und 
wahrhaftigem Fuss zu stehen, gemeint ist: 
auszukommen.

… ruhig und klar, wenn notwendig die Wahr-
heit sagen und mir bewusst sein, dass das für 
andere schmerzlich sein kann.

… auf die Weisen und Klugen horchen und 
dabei die anderen nicht vergessen, die mir 
unwissend und dümmlich vorkommen, denn 
auch diese haben ihre Vergangenheit und ihr 
Schicksal.

… von lauten, dauerschwatzenden und zänki-
schen Menschen fern bleiben. Sie sind eine Last 
für den Geist.

… mich im Vergleich nicht über die anderen zu 
erheben, aber mich auch nicht gering schätzen, 
denn ich weiss, es gibt viele bedeutendere und 
weniger bedeutendere Menschen wie mich. 

… mich erfreuen am bisher Verwirklichten und 
meinen Ideen und Visionen, die mich manch-
mal be�ügeln.

… meine eigene Unordnung (innerlich und 
äusserlich) selbst aufräumen.

… vorsichtig und überlegt in angespann-
ten Angelegenheiten handeln; vielfach sind 
Hochstapler am Werk und bringen Schaden 
und trotzdem nicht blind werden für das viele 
Schöne und Anständige in dieser Welt. 

… meinen Vorteil suchen, aber nicht auf Kos-
ten der anderen.

… keine tiefen Gefühle vortäuschen, die ich 
nicht emp�nde. Damit belüge ich mich selbst 
und verletze andere.

… ein ausgewogenes Leben führen: lernen und 
denken, zeichnen und malen, singen und tan-
zen, spielen und arbeiten, an jedem Tag etwas.

… die Liebe hochhalten. Ausschau halten  
und erkennen, wo immer sie mir begegnet, 
denn sie ist kostbar. Sie erfährt so viel Ent- 
zauberung und erträgt so viel Trockenheit und 
wächst trotzdem mit Ausdauer und Schafs- 
geduld.

… den Rat der nahestehenden älteren Men-
schen gelassen und aufmerksam entgegenneh-
men. 

… den letzten Rest, der an die Jugendjahre 
erinnert, ohne Wehmut, aber mit Anmut zu-
rückgeben, denn sie sind endgültig vorüber.
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…die Kraft des Körpers und des Geistes 
stärken, damit ich sie habe, wenn plötzliches 
Unglück mich ereilt.

… nichts nehmen, auch keine Anerkennung, 
was mir nicht gehört.

… realistisch bleiben und auf das schauen, was 
momentan möglich und notwendig ist, denn 
manche Angst und Besorgnis nähren sich aus 
falschen Erwartungen und eigener Überschät-
zung.

… selbstdiszipliniert – und trotzdem freundlich 
mit mir sein.

… mir der Wunder bewusst sein: an das 
Samenkorn im Garten- die Wurzeln wachsen 
nach unten, die Blumen nach oben und nie-
mand weiss genau, warum das so ist, aber wir 
alle sind dem Samenkorn ähnlich.

… ins Gedächtnis rufen, dass Marienkäfer, 
Goldbarsche, weisse Mäuse und auch das kleine 
Samenkorn im Blu-
mentopf – sie alle 
sterben. Auch ich 
muss irgendwann 
sterben.

Wollen Sie mit mir 
üben?

Ihre Gabriela Köb


